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Magdeburg, den 23. Januar 2012

Deutsch-französischer Partnerschaftskongress
Europaminister Robra: Städtepartnerschaften fördern Verstehen über
kulturelle Grenzen hinweg

Beim deutsch-französischen Partnerschaftskongress heute in Magdeburg hat Europaminister Rainer Robra
das Engagement der Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der vielen kommunalen Partnerschaften zwischen
Sachsen-Anhalt und Frankreich gelobt: „Die regelmäßigen Begegnungen, das Schließen von Freundschaften
fördern das gegenseitige Verstehen über kulturelle Grenzen hinweg.“ Mit über 40 Partnerschaften hätten die
Kontakte nach Frankreich den weitaus höchsten Stellenwert unter den insgesamt gut 130 internationalen
Partnerschaften der Kommunen Sachsen-Anhalts, betonte Robra.
 
Eine dauerhafte Freundschaft könne nur wachsen, wenn auch junge Menschen zusammenkämen, hob der
Minister hervor. Besonders erfreulich sei deshalb, dass rund 55 Schulen in Sachsen-Anhalt Partnerschaften
mit  französischen Schulen unterhielten.  Unter  dem  Dach europäischer  Programme  und  des  deutsch-
französischen  Jugendwerks  gebe  es  darüber  hinaus  einen  regen  Austausch.  Alle  Hochschulen  des
Bundeslandes pflegten vielfältige Beziehungen mit Wissenschaftseinrichtungen in Frankreich.
 
Mit  Fug und  Recht  könne  man sagen,  dass  Sachsen-Anhalt  hervorragend  in die  deutsch-französische
Freundschaft  integriert  sei,  unterstrich Robra.  Ausdruck dessen sei  neben vielen deutsch-französischen
Veranstaltungen im ganzen Land beispielsweise das französische Kulturfest „Franko.Folie!“, das sich fest im
Magdeburger  Kulturkalender etabliert  habe.  Hinzu komme,  dass  das  Land Sachsen-Anhalt  eine eigene
Partnerschaft mit der französischen Region Centre unterhalte.
 
Der Leiter der Kulturabteilung der französischen Botschaft und des Institut Français Deutschland, Charles
Malinas, machte auf die Verantwortung der Bevölkerung in kommunalen Partnerschaften aufmerksam: „Wir
als Politiker und Diplomaten bauen einen gemeinsamen Rahmen. Es liegt dann in der Hand der Bürgerinnen
und Bürger, diesen Rahmen mit Leben zu füllen.“
 
Hintergrund
Der  Kongress  „Deutsch-französische  Freundschaft  –  Partnerschaften  zwischen  Sachsen-Anhalt  und
Frankreich“ wird gemeinsam von der Staatskanzlei und dem Institut Français Sachsen-Anhalt organisiert.
Anlass  war  der  49.  Jahrestag  der  Unterzeichnung  des  deutsch-französischen Freundschaftsvertrages
(Elysée-Vertrag) am 22. Januar 1963. Zu dem Kongress wurden rund 160 Teilnehmer aus Kommunen und
Schulen Sachsen-Anhalts sowie Gäste aus Frankreich erwartet.
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